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1. Kreisklasse Jungen 19 VR

TSV Niederweimar : 1. TTC Bürgeln 1982 
Freitag, 17.11.2023, 18:00 Uhr

Sieg für den TSV Niederweimar

Im Spiel der 1. Kreisklasse Jungen 19 VR traf der TSV Niederweimar am Freitag, den 17. November
im 6. Saisonspiel auf den 1. TTC Bürgeln 1982. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:8 zeigt, wie deutlich
es letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im
Doppel zeigten an diesem Tag Landgrebe und Endlich.

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. Auf dem falschen Fuß erwischten Landgrebe / Endlich ihre
Gegner Máté / Schaefer beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Alexander Landgrebe
überzeugte im Einzel gegen Colin Schaefer, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Auf Messers Schneide
stand am Nachbartisch das Spiel zwischen Benjamin Endlich und Krisztina Máté, ehe sich der
Spieler des TSV Niederweimar in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Der Zwischenstand nach dem
dritten Spiel des Abends lautete damit 3:0. Egor Winkel kam mit der Spielweise von Colin Schaefer
am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete
mit einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Die richtige
Taktik hatte Benjamin Endlich beim 3:0-Erfolg gegen Leon Metz von Beginn an. Alexander
Landgrebe war in der Partie gegen Krisztina Máté nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter
Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Egor Winkel wehrte eine 1:0
Satzführung von Leon Metz ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Benjamin
Endlich kam mit der Spielweise von Colin Schaefer am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten
nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war,
endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Einen Zähler für die Gäste musste Egor Winkel derweil bei der 1:3-
Niederlage gegen Krisztina Máté hinnehmen. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils
nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Auf dem falschen Fuß erwischte
Alexander Landgrebe seinen Gegner Leon Metz beim eher ungefährdeten Triumph ohne
Satzverlust. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 12:0 für
Landgrebe und 0:3 für Metz seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit dem letzten Match des Tages
fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TSV Niederweimar in der Saison nun 4 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 07.12.2023 gegen den TTC
Breidenstein bevor. Für den 1. TTC Bürgeln 1982 steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TV 1862 Biedenkopf am 07.12.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 7:5 geht.

 Statistik:
 TSV Niederweimar

Doppel: Landgrebe / Endlich 1:0 
Einzel: A. Landgrebe 3:0, B. Endlich 3:0, E. Winkel 2:1 
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 1. TTC Bürgeln 1982
Doppel: Máté / Schaefer 0:1 
Einzel: K. Máté 1:2, C. Schaefer 0:3, L. Metz 0:3


